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1. Extremwerte

Bestimmen Sie Nullstellen und Extremwerte der Funktion

f(x) = 2x4 − 8x2 .

2. Exponentialreihe

Die Taylor-Reihe der natürlichen Exponentialfunktion lautet ex =
∑∞

n=0
xn

n! .

Berechnen Sie mit dem Taschenrechner oder dem PC durch Verwendung von

m∑
n=0

xn

n!

die Zahlen e1 bzw. e0.1 auf 8 Stellen genau. Wie groß muss man m jeweils wählen?

3. Taylor-Entwicklung

Nähern Sie die Funktionen

i) f(x) = ln(x + 1) ii) f(x) = tanx iii) f(x) =

(
sinx

x

)2

jeweils durch ein Taylor-Polynom f̃4(x) um x0 = 0 bis zur Ordnung x4.
Hinweis zu iii): Benutzen Sie die Taylor-Reihe für sinx und gehen Sie

”
gliedweise“ vor. Der

direkte Weg über f ′(0), f ′′(0) ist sehr steinig.

Überprüfen Sie Ihre Ergebnisse, indem Sie f(x), f̃4(x) und f(x)− f̃4(x) mit Taschenrechner oder
PC plotten.

4. Quadratische Näherung

Berechnen Sie
√

17 in quadratischer Näherung durch Entwicklung der Funktion f(x) =
√
x um

x0 = 16 und vergleichen Sie das Ergebnis mit dem exakten Wert.



5. Kinetische Energie

Ein Körper mir der Ruhemasse m und der Geschwindigkeit v besitzt die relativistische Gesamt-
energie

E(v) =
mc2√
1− v2

c2

.

(Lichtgeschwindigkeit c= const). Zeigen Sie mit Hilfe der Taylor-Entwicklung, dass für v � c
die kinetische Energie übergeht in den klassischen Wert E(v)−E(0) = 1

2mv2 und berechnen Sie
die erste relativistische Korrektur dazu.

6. L’Hôpital

Berechnen Sie den Grenzwert

lim
x→0

1− cosx

x
.
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